
 

Badischer Tischtennis Verband e.V. 
Bezirk Bruchsal 
 
Thorsten Scheuring, Bezirksjugendwart 
Kantstr. 40/1, 76684 Odenheim 
Tel. 07259/2181, e-mail: S.T.Scheuring@t-online.de 
 
 
 
Liebe Sportkameraden/innen 
 
Dies ist wie jedes Jahr der Zeitpunkt, auf das abgelaufene Tischtennisjahr zurückzu-
blicken.  
Normalerweise berichten wir hier über Statistiken, Geschehenes, Unzulänglichkeiten 
sowie Erfolge sowohl vom Einzel- als auch vom Mannschaftsspielbetrieb. 
 
In diesem Jahr möchte ich von all dem Abstand nehmen. 
 
Die Situation im Bezirk Bruchsal ist besorgniserregend und ich sehe unseren Sport in 
großer Gefahr. In den letzten beiden Jahren hat sich die Anzahl der teilnehmenden 
Mannschaften am Spielbetrieb von über 60 auf 38 in der letzten Saison fast halbiert. 
 
Ohne Nachwuchsarbeit wird es in Zukunft keine Vereinsarbeit mehr geben. Die Ju-
gendarbeit ist die Basis, damit Vereine auch künftig ihren Platz in der Gesellschaft 
einnehmen. Erlebnisse von gemeinschaftlichen Unternehmungen, in der Gemein-
schaft dem gleichen Hobby frönen, Verantwortung in einer Gruppe erleben und 
selbst übernehmen, persönliche und direkte Kommunikation mit Gleichgesinnten. 
Dies sind nur einige Beispiele, warum es erstrebenswert ist, ein aktives Vereinsleben 
in unserer Gesellschaft weiterhin als festen Bestandteil zu sehen. 
 
Die Konkurrenz mit anderen Vereinen um geburtenschwache Jahrgänge sowie die 
unverbindlichen Freizeitangebote unsere Gesellschaft, aber vor allem die moderne 
Kommunikation und Digitalisierung unserer Welt machen es immer schwieriger die 
Jugendlichen für unseren Sport zu gewinnen. 
 
Es ist ein Kampf um jedes einzelne Kind, ihn für den Tischtennissport zu begeistern. 
Wir müssen diesen Kampf annehmen und uns in unseren Vereinen intensiv damit 
beschäftigen um Lösungen zu entwickeln. 
 
Im Bezirksvorstand haben wir dies intensiv diskutiert und wollen dem Trend entge-
genwirken. Hierzu wollen wir zu verschiedenen Themen mit euch Probleme bespre-
chen und mögliche Lösungsansätze diskutieren.  
 
Themenfelder sind z.B.  

 Wie machen wir unser Training interessanter 
 Finden wir in unseren Vereinen ehrenamtliche Mitarbeiter oder welche Mög-

lichkeiten gibt es sonst in der aktiven Vereinsgestaltung 
 Eltern aktivieren als Erfolgsfaktor gut funktionierender Jugendarbeit  



 
Hierzu werden wir auf eure Jugendleiter und Vorstände direkt zugehen. 
 
Es gibt viel zu tun, lasst es uns angehen. 
 
Aus sportlicher Sicht möchte ich trotzdem auf zwei Highlights hinweisen. Im Einzel-
sport hat Maxim Fritzler vom TTC Odenheim die Verbandsrangliste U14 gewonnen 
und im Regionspokal haben wir uns in den beiden männlichen Konkurrenzen gegen 
unsere Gegner aus dem Bezirk Sinsheim durchgesetzt.       
 
Abschließend möchte ich mich für die nun beendete Spielzeit im Namen des Ju-
gendausschusses ganz herzlich bei der Bezirksvorstandschaft für die gute Zusam-
menarbeit und den Staffelleitern für ihre tatkräftige Unterstützung bedanken. 
 
Mein ganz besonderer Dank gilt Jochen Diener, der nach Jahren intensiver und er-
folgreicher Arbeit aus privaten Gründen aus dem Jugendausschuss ausscheidet. 
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